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Wichtige Informationen zu Ihrem Vordach aus Konstruktionsvollholz
Wir freuen uns, dass Sie sich für ein Produkt von SKAN HOLZ entschieden haben.

Bitte kontrollieren Sie rechtzeitig vor Montagebeginn bzw. vor Beauftragung des Montageteams die
Vollständigkeit des Bausatzes anhand der Positionslisten.

Falls ein Einzelteil Mängel aufweist oder fehlt, liefern wir dieses schnellstmöglich nach.
Die Kosten für daraus entstehende Aufbauverzögerungen einer Aufbaufirma können wir nicht erstatten.

Ihr Produkt erhält von uns eine Garantiezeit von fünf Jahren gemäß unserem Garantieversprechen
(s. Anlage oder www.skanholz.com).

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir für folgende Mängel keine Gewährleistung übernehmen können:
- falsche Lagerung vor der Montage
- unsachgemäße Verankerung an der Hauswand
- Schäden durch Aufbaufehler
- Schäden durch höhere Schneelasten als statisch vorgesehen
- Sturmschäden (Versicherungsfälle) oder gewaltsame Zerstörung
- Schäden bei bauseits veränderten Konstruktionen
- natürliche Rissbildung, Astlöcher, Verdrehungen,  Farb- oder ähnliche Veränderungen
  (natürlicher Vorgang; hat keinen Einfluss auf die Statik)

Lagerhinweise bis zum Aufbau:
- Material eben und trocken lagern bzw. stapeln!
- Vor Sonneneinwirkung und Witterungseinflüssen schützen!

Holz kann sich im losen Zustand stark verziehen!

Pflegehinweise:
Das Holz ist unbehandelt, daher ist ein regelmäßiger Schutzanstrich unbedingt notwendig!
Beachten Sie hierfür das anliegende Informationsblatt: Pflegehinweise, Farbliche Behandlung

Allgemeine Tipps und Hinweise:

Bei schwergängigen Zapfen-, Zapfenlochverbindungen (versetzes Bohrloch) basierend auf Maßtoleranzen kann
die ab Werk vorgefertigte Bohrung mit einem 13mm Bohrer bauseits nachgebohrt werden.

Eine handelsübliche Kerze kann als Schmiermittel für den Holznagel eingesetzt werden.

Setzen Sie die Holznägel erst nach vollständigen Ausrichten der Konstruktion ein.

Prüfen Sie bitte vor der Montage die Tragfähigkeit der lastaufnehmenden Hauswand!
Die zusätzliche Last muss sicher vom vorhandenen Mauerwerk, den eventuellen Türstützen und der Dübel
aufgenommen werden. Der Fachhandel berät Sie über die jeweils zugelassenen Dübel zum vorh. Mauerwerk.
Bei Verwendung unseres Wandbefestigungssets ist darauf zu achten, dass die vorhandenen Dübel
gemäß Aufbauanleitung auf die lastaufnehmenden Bauteile an der Wand verteilt werden.

Bei Montage die Ausrichtung / Position des Zapfenloches beachten.

Bei Holzbauschrauben C105-132 den Schraubenkopf 1cm einsenken. Schraubkopf ggf. mit einem 25mm
Astlochbohrer (Forstnerbohrer) vorbohren.

Das Betreten des Daches darf nur mit einer Laufbohle von mind. 50cm Breite (nicht im Lieferumfang enthalten)
erfolgen.
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Zusätzlich / additional /
en plus / bovendien

10x C370-014
16x C105-132
20x C105-0100
402x C105-0040

UH2/12
2x Blende 198,6cm9

UH2/12
32x Dachschalung 185cm

UH12/12
1x Pfette 314cm3

UH10/10
2x Stiel 60cm8

UH12/12
1x Firstpfette 185cm 2

UH6/12
8x Sparren 191,9cm 6

3mm
6mm
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 UH12/12
 4x Pfosten 208,5cm5

30x 00-03-001
UH6/6
4x Riegel 145cm12

UH2/12
2x Brett 73cm

8x C111-3
4x C110-014
16x L208-070
20x A108-16
4x C110-M8

Vordach 360 x 187cm

UH2/12
2x Brett 145cm10

4x C133-120

11

UH6/6
4x Riegel 73cm13

UH12/12
1x Pfette 314cm4

 UH12/12
 2x Pfosten 208,5cm7

UH12/12
2x Ausleger 185cm 1



Aufbauanleitung
Assembly instructions / Instructions de montage / Montagehandleiding

1. Pfosten UH12/12   Posts / Poteaux / Staan

1

54x je 2x C111-3

1x C110-014, 140mm

4x L208-070, 70mm

5x A108-16
1x C110-M8

  9mm

  10mm

  6mm
C133-1204x
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72x

2

C370-014

1,2,3

2x C105-0100

4mm

4

ggf.

53

1

2. Ausleger, Pfette UH12/12
Beam, Purlins / Barreau, Pannes / Balk, Gordingen

2

2x

C133-120

52x 7

32

43 2x C105-0100 + 2x C370-140

1,2,3

4x

4mm

53
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Aufbauanleitung
Assembly instructions / Instructions de montage / Montagehandleiding

3. Stiel , Pfette UH1010 / UH12/12
Stalk, Purlin / Tige, Pannes / Balk, Gordingen

82x

21,2,3

2x C370-014

1,2,3

4. Sparren UH6/12
Rafters / Chevrons / Spanten

je 2x C105-132

3

68x
6mm

je 1x C370-014
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Aufbauanleitung
Assembly instructions / Instructions de montage / Montagehandleiding

5. Schalung UH2/12
Roof formwork / Coffrage de toiture / Dakbekisting

UH2/12-18532x

je 6x C105-0040

6. Blende UH2/12
Blend / Ouverture / Paneel

je 5x C105-0040

3mm

3mm

4

92x
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Aufbauanleitung
Assembly instructions / Instructions de montage / Montagehandleiding

7. Brüstung Andreaskreuz    Balustrade / parapet / borstwering

2x 11

102x

2x 13

122x

je 2x C105-0100

4x 13
4x 12

je 4x C105-0040

3mm

00-03-00130x

je 2x C105-0040

3mm

2x 10
2x 11

3mm



Pflegehinweise / Farbliche Behandlung     
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Pflegehinweise bei Artikeln aus: 
 

- KVH, Nadelholz und Leimholz, unbehandelt 
Die Holzteile des Bausatzes sind unbehandelt, daher ist ein regelmäßiger Schutzanstrich unbedingt erforderlich. 
Empfehlung:  
Es empfiehlt sich ein allseitiger Erstanstrich mit einem Holzschutzgrund (Schutz vor Pilz- und Insektenbefall) sowie 
anschließend je eine Zwischen- und Schlussbeschichtung mit einer hochwertigen Holzschutzlasur (Färbung, UV-Schutz, 
Schutz vor Verwitterung).   
Für Blockbohlenhäuser gilt:  
Der Erst- und Zwischenanstrich muss vor der Montage erfolgen. Bitte beachten Sie, dass die Blockbohlen vor dem Aufbau 
getrocknet sind. Nach Fertigstellung erfolgt die Schlussbeschichtung.                              
Ein regelmäßiger Pflegeanstrich ist erforderlich! Achten Sie in jedem Fall auf einen guten UV-Schutz der Produkte 
sowie die Verarbeitungsrichtlinien des Lasurherstellers. 

- Douglasie, unbehandelt 
Werden Bausätze aus Douglasie ohne zusätzliche chemische Imprägnierung aufgebaut, muss bis auf das regelmäßige 
Reinigen der sich bildenden Patina mit Wasser keine weitere Pflege unternommen werden. 
Empfehlung: 
Soll das Holz farblich fixiert werden, empfiehlt sich ein allseitiger Erstanstrich mit einem Holzschutzgrund (Schutz vor Pilz- 
und Insektenbefall) sowie anschließend je eine Zwischen- und Schlussbeschichtung mit einer hochwertigen Holzschutzlasur 
(Färbung, UV-Schutz, Schutz vor Verwitterung).                                 
Ein regelmäßiger Pflegeanstrich ist erforderlich! Achten Sie in jedem Fall auf einen guten UV-Schutz der Produkte sowie die 
Verarbeitungsrichtlinien des Lasurherstellers. 

- Nadelholz, imprägniert 
Das Holz hat bereits eine erste Behandlung mit einer Tauchimprägnierung auf Wasserbasis erhalten. 
Diese schützt das Holz vor Pilz- sowie Insektenbefall. 
Empfehlung: 
Die Oberfläche sollte frühestens nach 2-3 Sonnenmonaten weiterbehandelt werden und sollte sich trocken anfühlen. Vor 
dem Anstrich reinigen Sie die Oberfläche. Nun empfiehlt sich ein Anstrich mit je einer Zwischen- und Schlussbeschichtung 
mit einer hochwertigen Holzschutzlasur. Ein regelmäßiger Pflegeanstrich ist erforderlich!  
Achten Sie in jedem Fall auf einen guten UV-Schutz der Produkte sowie die Verarbeitungsrichtlinien des Lasurherstellers. 

 
 
Spezielle Pflegehinweise zu farblich behandelten Artikeln (von SKAN HOLZ) 
 
Die farblich behandelten Teile unserer Bausätze sind mit hochwertiger Lasur behandelt.  
Diese weist im Einbringbereich folgende Eigenschaften auf: 

- Schutz vor Bläuebefall 
- Schutz vor Schäden durch UV-Bestrahlung 
- blättert nicht ab 
- vermindert das Quell- Schwundverhalten 
- Durchscheinen der Holzstruktur 
- Dünnschichtig 

Informationen zum Aufbau: 
- Jedem farblich behandelten Bausatz liegt ein Reparaturgebinde Lasur bei. Dieses bitte vor der Verarbeitung gründlich 

aufrühren.  
- Unbehandelte Schnittkanten müssen vor der Montage des Bauteils 2x mit dieser Lasur behandelt werden. 
- Alle durch die Montage an farblich behandelten Teilen entstehenden Schraubstellen oder sonstige Beschädigungen der 

Holzoberfläche müssen während des Aufbaus ebenfalls mindestens 2x mit Lasur behandelt werden. 
- Bauseitig kann durch einen Zwischenschliff mit feinkörnigem Schleifpapier und einem weiteren Anstrich die Oberfläche 

weiter veredelt werden. 
Speziell für farblich behandelte Häuser gilt außerdem: 

- Im Bausatz sind die Wandbohlen sowie die Tür und Fenster aussen, einseitig farbbehandelt 
- Alle unbehandelten, im Außenbereich angebrachten Teile des Bausatzes (z.B. aussen überstehende Dachunterseiten bzw. 

Dachpfetten sowie die Innenseite der Tür / Fenster) sind ungeschützt und müssen bauseits mit Grundierung und 
anschließend mindestens einmal mit Lasur behandelt werden. Beachten Sie hierzu ebenfalls die Angaben des 
Lasurherstellers. 

Wartung: 
- In regelmäßigen Abständen (min. 1x jährlich) muss die Holzoberfläche auf Beschädigungen untersucht werden. 

Eventuell auftretende Beschädigungen oder auftretende Trocknungsrisse müssen sofort ausgebessert werden. 
- Zur langfristigen Pflege und zum Schutz der Oberfläche müssen Renovierungsanstriche vorgenommen werden. Die 

Häufigkeit ist vom Standort und der Beanspruchung der Oberfläche abhängig und muss vor Eintritt sichtbarer Schäden 
erfolgen. 

 
Beachten Sie bitte, dass die abgedruckten Farbmuster nicht verbindlich sind. 
Farbliche Abweichungen sind möglich. 
Ablagespuren bei farblich allseitig behandelten Bauteilen sind technisch bedingt. 

Komplettes Farbsystem auch von SKAN HOLZ erhältlich ! 
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